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         Gießen, den 7.7.2020 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Sie hatten sich für die 2-Tagesfahrt des Kulturrings nach Stuttgart mit Besuch der  
 

Aztekenausstellung 
 
im Lindenmuseum angemeldet. Aufgrund der Corona-Krise wurde die Ausstellung 
geschlossen und unsere Fahrt storniert. 
 
Inzwischen hat sich die Situation geändert: die Ausstellung wurde bis zum 16.8.2020 
verlängert, das Maritim-Hotel hat wieder geöffnet und die Reisebusse der Fa. 
Gimmler sind wieder unterwegs - zwar mit Einschränkungen, die aber auf der relativ 
kurzen Fahrt nach Stuttgart mit häufigen Pausen durchaus erträglich scheinen: bei 
bis zu 24 Teilnehmern müssen keine Mund- und Nasenschutzmasken während der 
Fahrt getragen werden, die Hände müssen bei jedem Einstieg in den Bus desinfiziert 
werden. Es werden nur die neuesten Busse eingesetzt, die mit einem modernen 
Belüftungssystem ausgestattet sind - frische Luft wird von oben angesaugt, die 
verbrauchte Luft nach unten abgeführt. 
 
Falls Sie weiterhin daran interessiert sind, die Azteken-Ausstellung zu 
besuchen, so haben Sie am 9./10.8.2020 dazu die Gelegenheit. 
 
Zur Erinnerung hier noch einmal unser - leicht verändertes - Programm, das ich 
Ihnen mit der Info 8 vom 31.1.2020 vorstellte: 
 
"Anlässlich des 500. Jahrestages der Landung des spanischen Eroberers Hernàn 
Cortés im Golf von Mexiko, eröffnet die Ausstellung einen neuen, vertiefenden Blick 
auf die Kultur der Azteken. 
 
Beginnend mit der Peripherie des aztekischen Imperiums (ca. 1430 - 1521 n. Chr.) 
und der natürlichen und kulturellen Vielfalt Mexikos, nähern wir uns dem Inneren des 
Reiches und seiner Hauptstadt Tenochtitlan. Im Fokus dieses Teils der Ausstellung 
stehen zwei von weltweit noch vier erhaltenen Federschilde der Azteken sowie eine 
hochwertige Grünsteinfigur. 
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Nach dem Durchschreiten des Herrscherpalastes des Kaisers Moctezuma betritt der 
Besucher das Innerste des Imperiums: den heiligen Bezirk mit dem Haupttempel 
Templo Mayor. Als Leitfaden der Ausstellung dienen die Tribute, die das aztekische 
Imperium seinen eroberten Provinzen auferlegte. Sie flossen nach Tenochtitlan und 
in hoher Zahl weiter in den Templo Mayor, als Gaben an die Götter. 
 
Die aztekischen Steinskulpturen bestechen durch ihre naturgetreue und 
detailverliebte Darstellungsweise, häufig kombiniert mit Kalenderzeichen, 
Charakteristika bestimmter Gottheiten oder der Kombination verschiedener Götter.  
 
Wertvolle Mosaikmasken, Federarbeiten und Goldschmuck lassen erahnen, 
welche Pracht die Eroberer am Hofe des Aztekenherrschers vorfanden." 
 
 
Nach unserer Ankunft in Stuttgart besteht am Nachmittag die Möglichkeit, die 
Ausstellung individuell zu besichtigen, bevor um 18 Uhr bzw. 18.15 Uhr die Führung 
in 2 Gruppen (ca. 1 Stunde, maximal 10 Personen pro Gruppe) beginnt. Unser Hotel 
befindet sich nur wenige Gehminuten vom Museum entfernt, wo wir um 20 Uhr zum 
Abendessen (3-Gang-Menü) erwartet werden. 
 
 
Am Montag, nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet, geht es auf eine 
Stadtrundfahrt entlang der innerstädtischen Kulturmeile mit den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten Stuttgarts. Große Vergangenheit, wegweisende zeitgenössische 
Architektur und futuristische Neubauten: Stuttgart ist reich an reizvollen 
Gegensätzen. Im historischen Stadtzentrum unternehmen wir einen kurzen 
Rundgang am Alten und Neuen Schloss. Danach führt die Strecke über Straßen mit 
schönem Panoramablick hoch hinaus auf den Rand des "Stuttgarter Kessels" auf 
den Killesberg, und über die Weinsteige und vorbei am Fernsehturm wieder zurück in 
die Innenstadt, wo wir in  

 
Deutschlands schönster Markthalle 

 
einem Jugendstilgebäude aus dem Jahre 1914 mit über 30 unterschiedlichen 
Ständen in einem der Restaurants zu Mittag essen werden. 
Nach dem Mittagessen haben Sie Zeit, Stuttgart auf einem Stadtbummel auf eigene 
Faust zu erkunden, bevor wir am Nachmittag die Heimreise antreten. 
 
 
Die 2-Tagesfahrt kostet 
 
 

€ 219,00 
Einzelzimmerzuschlag € 19,00 
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Die Reise wird durchgeführt von der Fa. Gimmler, Wetzlar. 
 
Im Gesamtpreis enthaltene Leistungen: 
Busreise im komfortablen Reisebus 
1 x Übernachtung im Maritim Hotel Stuttgart 
1 x Abendessen als 3-Gang-Menü 
1 x Frühstücksbuffet 
Eintritt Aztekenausstellung im Linden-Museum 
Führung Aztekenausstellung 
Stadtbesichtigung Stuttgart unter sachkundiger Führung 
Mittagessen in einem Restaurant in der Markthalle Stuttgart 
Trinkgelder (nicht im Hotel) 
 
 
Ihre Anmeldung brauche ich diesmal sehr kurzfristig bis zum 14.7.2020 (auch 
telefonisch möglich). 
Wegen der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie können nur maximal 20 
Personen an dieser Fahrt teilnehmen; sollten mehr Anmeldungen eingehen, 
entscheidet das Los über Ihre Teilnahme. 
 
Wir starten am Sonntag, dem 9.8.2020, um 10 Uhr bei der Zimmerei Seipp in 
Watzenborn-Steinberg, Hubertusstraße 50. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Renate Werner 

 
 
........................................................................................................................................ 
 
Ich melde mich/ Wir melden uns verbindlich zu der 2-Tagesfahrt nach Stuttgart am 
9./10.8.2020 an und bin/sind mit dem Einzug der anteiligen Kosten einverstanden. 
 
 
 
........................................................................................................................................ 
Name(n), Vorname(n)      Unterschrift 
 
 
Für Einzelreisende (bitte ankreuzen) 
 
 Ich möchte ein Einzelzimmer 
 
 Ich möchte ein Doppelzimmer mit ....................................... 
 
 
........................................................................................................................................ 
Name, Vorname 


